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MAXPLANCKFORSCHUNG will Mitar-
beiter und Freunde der Max-Planck-
Gesellschaft aktuell informieren. Das
Heft erscheint in deutscher und eng-
lischer Sprache (MAXPLANCKRESEARCH)
jeweils in vier Ausgaben pro Jahr. Die
Auflage beträgt zurzeit 28.000 Exem-
plare. Der Bezug des Wissenschafts-
magazins ist kostenlos. 

Alle in MAXPLANCKFORSCHUNG ver-
tretenen Auffassungen und Meinun-
gen können nicht als offizielle
Stellungnahme der Max-Planck-
Gesellschaft und ihrer Organe 
interpretiert werden.

MAXPLANCKFORSCHUNG wird auf chlor-
frei gebleichtem Papier gedruckt.
Nachdruck der Texte unter Quellen-
angabe gestattet. Bildrechte können 
nach Rücksprache erteilt werden.

Die Max-Planck-Gesellschaft zur
Förderung der Wissenschaften unter-
hält 80 Forschungsinstitute, in denen
rund 11.200 Mitarbeiter tätig sind,
davon etwa 3100 Wissenschaftler.
Hinzu kamen im Jahr 2001 rund 7900 

Stipendiaten, Gastwissenschaftler 
und Doktoranden. Der Jahresetat um-
fasste insgesamt 1245 Millionen Euro;
davon stammten 1186 Millionen Euro
aus öffentlichen Mitteln.

Die Forschungsaktivität erstreckt 
sich überwiegend auf Grundlagen-
forschung in den Natur- und Geistes-
wissenschaften. Da die Max-Planck-
Gesellschaft ihre Aufgabe vor allem
darin sieht, Schrittmacher der For-
schung, insbesondere in Ergänzung 
zu den Hochschulen zu sein, kann sie
nicht in allen Forschungsbereichen
tätig werden. Sie versucht daher, ihre
Mittel und Kräfte dort zu konzentrie-
ren, wo besondere Forschungsmög-
lichkeiten erkennbar sind.

Die Max-Planck-Gesellschaft ist eine
gemeinnützige Organisation des pri-
vaten Rechts in der Form eines einge-
tragenen Vereins. Ihr zentrales Ent-
scheidungsgremium ist der Senat, in
dem eine gleichwertige Partnerschaft
von Staat, Wissenschaft und sach-
verständiger Öffentlichkeit besteht.

NIEDERLANDE

● Nijmegen
ITALIEN

● Rom
● Florenz
SPANIEN

● Almeria
FRANKREICH

● Grenoble
BRASILIEN

● Manaus

Forschungseinrichtungen der
Max-Planck-Gesellschaft

● Institut/
Forschungsstelle
● Teilinstitut/
Außenstelle
❍ Sonstige 
Forschungs-
einrichtungen


